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Schriftliche Erklärung gemäß Artikel 123 der Geschäftsordnung des Europäischen 
Parlaments zum integrierten Sportunterricht für die ausgewogene Entwicklung 
sportlich talentierter Schüler mit Behinderungen und gesunder Schüler1

1. In ganz Europa leben 80 Millionen Menschen mit Behinderungen;

2. im bisherigen System der integrativen Bildung ist es Schülern mit Behinderungen nicht 
möglich, sich seelisch und körperlich in vollem Umfang zu entfalten;

3. ein integratives Bildungsmodell in entsprechenden Schulen gewährleistet einen 
gleichberechtigten Zugang zu aktiver Rehabilitation durch Sport und zu sportlicher 
Ausbildung und erleichtert auf längere Sicht die berufliche und soziale Mobilisierung von 
Menschen mit Behinderungen;

4. durch ein solches Modell wird die systematische sportliche Förderung von Schülern mit 
Behinderungen im Unterricht möglich;

5. die Kommission wird aufgefordert, die Zusammenarbeit integrativer Schulen zu fördern und 
die Gleichbehandlung von Sportlern mit und ohne Behinderungen zu unterstützen;

6. diese Erklärung wird der Kommission mit den Namen der Unterzeichner übermittelt.

1 Gemäß Artikel 123 Absätze 4 und 5 der Geschäftsordnung des Europäischen Parlaments wird die Erklärung, 
wenn sie die Unterschriften der Mehrheit der Mitglieder des Parlaments erhalten hat, mit den Namen der 
Unterzeichner im Protokoll veröffentlicht und an die Adressaten übermittelt, ist für das Parlament aber nicht 
bindend.


